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Veranstaltungsort
F. Hoffmann-La Roche AG
Bau 1 – Auditorium 
Grenzacherstrasse 124 
CH-4070 Basel 

Anmeldung, Anreise- und Hotelinformationen unter  
www.spectaris-labvision.net

Teilnahmegebühr
SPECTARIS-Mitglieder 199,- € // Partner 299,- € //  
Start-ups 99,- € // sonst 449,- € (jeweils zzgl. MwSt.)

Ansprechpartnerin
Katharina Utz  
(Tel.: +49 (0) 9128 400 95 72, E-Mail: labvision@spectaris.de)

Veranstalter
SPECTARIS GmbH, Werderscher Markt 15, 10117 Berlin
Diese Veranstaltung wird unterstützt von SPECTARIS e.V.,  
dem Verband der Hightechindustrie. Im Fachverband Analysen-, 
Bio- und Labortechnik vertritt SPECTARIS mehr als 100 Hersteller 
von Geräten, Einrichtungen und Verbrauchsmaterial für Labor und 
Analytik und unterstützt seine überwiegend mittelständischen 
Mitgliedsunternehmen durch aktives Branchenmarketing im In-  
und Ausland, die Identifikation wesentlicher Branchentrends, die 
politische Interessenvertretung sowie durch erstklassige Seminare 
und Branchendaten. 
Toolpoint ist das Schweizer Netzwerk der Laborindustrie. Seit 
mehreren Jahren organisieren Toolpoint und SPECTARIS die Lab.
Vision gemeinsam, abwechselnd in der Schweiz und in Deutschland.

Veranstaltet von: In Kooperation mit:



26. September 2022

Inside Roche ab 13.00 Uhr
Industrieausstellung „Digitale Transformation im Labor“ oder
Themenführungen durch die Laborwelt von Roche
Anmeldung unter www.spectaris-labvision.net erforderlich!

Branchen-Get-Together um 18 Uhr

	� Verleihung des SPECTARIS-LaborBären 

an engagierte Jungforschende 

	� Keynote-Vortrag: Wie sieht das Labor 2030 aus und 

welchen Mehrwert hat die Digitalisierung gebracht? 

Dr. Stephan Sigrist, Gründer & Leiter W.I.R.E. (Web for 

Interdisciplinary Research & Expertise – Think Tank für 

Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft) stellt das 

Labor 2030 und seine Potenziale für Ihr Unternehmen 

vor und zeigt dabei die Vorteile der Digitalisierung auf.  

Ort:
F. Hoffmann-La Roche AG
Bau 67 
Grenzacherstrasse 124
CH-4070 Basel

27. September 2022
Durch den Tag führt Sie Sabine Porn, Journalistin

08.45 Uhr	 Registrierung und morgendliche Stärkung
09.30 Uhr	 Begrüßung 
09.50 Uhr	 World Café Auftaktgespräche aller mit allen
10.50 Uhr	� Keynote: Roche’s Journey through the Digital Lab  

Tom Kissling, Head End-2-End Lab Services, Roche &  
Simon Bungers, CEO Labforward

11.45 Uhr	� Pre-Lunch Speech 
Daten als Rohstoff im modernen Labor 
Dr. Gregory Landrum, ETH Zürich

12.15 Uhr 	� Vorstellung der Umfrageergebnisse der Marktstudie  
„Digitalisierung im Labor“

	 Dr. Kirsten Siebertz, TDCLAB Dr. Siebertz
12.30 Uhr	 Mittagspause

�Interaktive Workshop

	� �Demokratisierung der Laborautomation
Impuls: Roche 

Diskussion: Brauchen wir neue Konzepte, um die Laborauto-

mation zugänglicher zu machen?

	� �Standardisierungslandschaft in der Labor-
branche: Anbieter und Ausblick
Impuls: SPECTARIS, SiLA, LADS und UIKB 

�Gemeinsamer Blick auf unterschiedliche Standardisierungs-

ansätze mit anschließender Diskussion zur Notwendigkeit von 

Standards und ihrer Notwendigkeit für das Labor der Zukunft.

	� �LADS live erleben
Impuls: Dr. Matthias Arnold, LADS Technical Lead  

Nach einer kurzen theoretischen Einführung soll gemeinsam 

ein use case an einem LADS-kompatiblen Gerät implementiert 

werden – live und hands on.

	� �Das digitale Labor – Bestandsaufnahme und 
Perspektiven für Hersteller und Anwender 
Impuls: Dr. Kirsten Siebertz, TDCLAB Dr. Siebertz 

Auf Grundlage der Umfrageergebnisse der Marktstudie „Digitali-

sierung im Labor“ soll erörtert werden, welche Perspektiven sich 

für Hersteller als besonders relevant und interessant darstellen, 

und welche markt- und zukunftsorientierten Produkte und 

Dienstleistungen für das digitale Labor erforderlich sind.

	� �Welchen Nutzen können Smart Buildings der 
Labortechnik bringen?
Die Gebäude der Zukunft sind so intelligent, dass alle 

Gebäudeinformationen in einem Digitalen Zwilling gespeichert 

werden. Wie könnte die Labortechnik von diesen Informationen 

profitieren?

15.00 Uhr	 Kaffeepause 
15.30 Uhr	 Ergebnispräsentation der Workshops
16.00 Uhr	� Ausklang: Kommunikation 1.0 – Alles auf Anfang  

Severin von Hoensbroech, Regisseur, Schauspieler, 
Diplompsychologe

	� Am Ende zählt die Wirkung – die können wir 
technisch, digital und sonst wie unterstützen, doch 
hinter uns selbst können wir uns nicht verstecken. 
Das gilt für Führungskräfte im Besonderen. Doch 
wie entsteht die Wirkung, die ich gerne hätte? Wie 
lässt sich Wirkung kontrollieren? Ist Wirkung ein 
technischer Vorgang?

16.45 Uhr 	 Verabschiedung und Ende

13.30 Uhr	 �Interaktive Workshops (Details siehe rechts)
	 alternativ: �Ausstellungsbesuch oder  

Führung durch die Laborwelt von Roche 


